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Blechwaaren und Kochgefchirr. 

In der Herflellung von Blechwaaren, worunter wir die Schlofferwaaren alfo 
die Verwendung von fogenannten Schlofsblecheyi, hier nicht verliehen wer- 

en die ofterreichifchen Gewerbetreibenden durch die ausgezeichnete Güte 
es fteierifchen und kärntnerifchen Eifens, welches unfere Feinblechwalzwerke 

ialt ausfchliefslich verarbeiten, wesentlich unterftützt. 
Diefe Bleche find daher auch anerkannt von einer Zähigkeit die von 

keinem Concurrenzwerke übertroffen wird, und die fie zu allen weiteren Ver- 
aibeitungen in ausgezeichneter Weife geeignet machen. 

V°r Allem verdienen die Blechwalzwerke „Union“, „Styria“ Stift 
montfches Werk Trieben“ einer lobenswerthen Erwähnung, da ihre 

ausgeflellten Produdle, namentlich die polirten und decapirten (vom Zunder 
gereinigten Bleche) durch die gleichzeitig in vorgelegten fchwierigen Proben 
erfichthch gemachte weitere Verarbeitung diefer Bleche den Beweis lieferten 
clals iie geradezu unverwüftlich genannt werden können. 

w 1 In, slelcher V'eife reihten fich die böhmifchen und mährifchen Blech¬ 
walzwerke an, namentlich diejenigen von Graf Affe bürg in Böhmen Graf 
Harrach in Mähren. ’ 

Eine ausgedehnte Verwendung finden diefe feineren Bleche zur Erzen- 

fUjlinV°n Wl^thrchaftS' und Küchengefchirren, und hier war es die 
Induline von Brünn, die vor allem lobende Erwähnung verdient. Die fabriks- 
mafs.ge Erzeugung emaillirter Kochgefchirre wird dort in fchwunghafter Weife 
betrieben und verlieht man es auf diefen Gefchirren ein Email herzuftellen wie 
es dauerhafter, fchöner und weifser von keiner Concurrenz geliefert worden ifl 
Die Firmen: Auguft Bartelmus & Comp., H. Cerwinka's Witwe, letztere 
auch in fchonen Gufsgefchirren, hatten in reichhaltigen Affortiments jedem 
Hausbedarf entfprechende Kticheneinrichtungen zur Ausftellung gebracht 

Auch von A. M. P leifehl in Wien war auf diefem Gebiete Lobens- 
werthes geleiflet, und wenn fein Email auch nicht die fchöne weifse Farbe 
trug, womit die Brunner Fabrikanten excellirten, fo rühmt man an ihm doch den 
behinderen Vorzug einer aufserordentlichen Haltbarkeit. 

Den Blechgefchirren reihte fich noch die grofsartig entwickelte Erzeu- 
gung gufsdferner emaUln-ter K ü c h e n g e f c h i r r e an, wie folche auf 
den Werken Sr. kaif. Hoheit des Herrn Erzherzog Albrecht in Tefchen 
von Graf Waldflein, Märki &Göczmann, der Pilsener Actien- 
Gelellfchaft in bedeutender Ausdehnung betrieben wird. 

^.uc^ *n Terz'nnte“ Wirthfchafts- und Küchengefchirren war durch die 
hirma Haardt & Comp, in Wien ein vollfländiges AffortimCnt zur Ausflelluncr 
gebracht worden. Diefe Firma flellt nach englifcher und franzöfifcher Art 
die Gefchirre aus fteierifchem Blech mit Mafchinen aus einem Stück ohne 
Falz oder Naht her, welche Fabrikationsmethode die ungleich gröfsere 
Dauerhaftigkeit und Schönheit der Form erzielt. 

Deutfchland hatte auf diefem Gebiete ebenfalls fehr beachtenswerthe 
Deinungen zur Aufteilung gebracht, und liefs durch zahlreiche Betheiligung 
auf eine grofse, allgemeine Verbreitung diefer Fabrikation einen vollgiltigen 
Schlufs ziehen. - Befonders verdienen dte Fabriken: Weifsmüller in D°üffe 1- 
dorf, Thiel in Lübeck, Philippi & C etto in Stromberg, Knö dgen, 
Mantel & Comp in Fraulautern wegen der Mannigfaltigkeit und Schönheit 
ihrer habnkate, fowohl in rohen als verzinnten und emaillirten Wirthfchafts- 
und Kochgefchirren, hier lobend erwähnt zu werden. 

Belgien befitzt ebenfalls einen auf diefem Gebiete wohlbegründeten 
auch im Auslande anerkannten Ruf. 
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